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Hedda Gabler . 35

Hedda ( im Stuhl liegend , ſtreckt ihm die Hand hin). Adieu , Herr
Rat . Laſſen Sie ſich bald wieder ſehen .

Brack . Beſten Dank . Adien , adieu .
Tesman (begleitet ihn an die Thür) . Adieu , lieber Rat ! Sie

müſſen mich wirklich entſchuldigen . —
Brack (durch das Vorzimmer ab).

Pierzehnter Auſſritt .

Hedda. Tesman .

Tesman (geht über das Zimmer) . O Hedda — man ſollte
ſich doch nie ins Abenteuerland wagen . Wie ?

Hedda (ſieht ihn an und lachtbh. Thuſt du das ?
Tesman . Ja , Hedda —es läßt ſich nicht leugnen — es

war abenteuerlich , ſich auf nichts als Ausſichten hin zu ver⸗
heiraten und einzurichten .

Hedda . Darin magſt du recht haben .
Tesman . Nun Hedda —unſer behagliches Heim haben

wir jedenfalls ! Denk mal — das Heim , von dem wir
beide träumten . Schwärmten , möchte ich beinahe ſagen .
Wie ?

Hedda (ſteht langſam und müde auf). Die Verabredung war ,
daß wir geſellig leben würden . Ein Haus machen .

Tesman . Ja , mein Gott , wie ich mich darauf gefreut
hatte ! Denk mal —dich als Wirtin zu ſehen , in einem
auserwählten Kreiſe ! Wie ? Ja , ja , ja —vorläufig müſſen
wir beiden alſo in Einſamkeit zuſammenhalten , Hedda .
Nur dann und wann Tante Jule bei uns ſehen . Und du,
die du es ſo ganz — ganz anders haben ſollteſt —!

Hedda . Den Livreediener bekomme ich natürlich jetzt fürs
erſte nicht .

Tesman . Nein , leider nicht . Einen Diener halten , davon ,
ſiehſt du, kann unmöglich die Rede ſein .

Hedda . Und das Reitpferd , das ich haben ſollte —
Tesman (erſchrocken)J. Das Reitpferd !
nedda . An das darf ich jetzt wohl nicht einmal denken .
Tesman . Nein , Gott bewahre mich —das iſt doch ſelbſt —

verſtändlich !
3² .



36 Hedda Gabler .

Hedda (geht durchs Zimmer) . Nun —eines habe ich doch Brac

auf jeden Fall , woran ich mich inzwiſchen erheitern kann . Hedd
Cesman (kreudeſtrahlend ) . Gott ſei Lob und Dank ! Und Brac

was iſt denn das , Hedda ? Wie ? poſſen !

Hedda (in der Thür , ſieht ihn mit unterdrücktem Hohn an) . Meine Hedd

Piſtolen — Jörgen . Brac
Tesman (in Angſh. Die Piſtolen ? b

Hedda (nit kaltem Blic ) . General Gablers Piſtolen . Durch —trei
Sie de

das Hinterzimmer links ab. )
Tesman (eilt an die Thür und ruft ihr nach) . Gott erbarme Hedd

ſich, liebſte Hedda — rühr doch die gefährlichen Dinger nicht Brat

an ! Mir zu Liebe, Hedda ! Wie ? lauben
der hie
wir de
legt den

Zweiter Aufzug . haben
Hedd

f daß ich

Zimmer bei Tesmans wie im erſten Aufzug . 6
Das Klavier iſt entfernt und an ſeiner Stelle ſteht ein eleganter , rac

kleiner Schreibtiſch mit Bücherbrett . Neben dem Sofa links befindet Hedd

ſich ein kleinerer Tiſch, auf welchem in einem offenen Piſtolenkaſten unſere

ein Revolver liegt. Von den vielen Blumenbouquets ſteht nur noch Brac
dasjenige von Frau Elvoſted vorn auf dem größeren Tiſch. Es iſt Hedd

Nachmittag . Gleich
Erſter ANuftritkt .

Er hat
Brad

Hedda umgekleidet und in Empfangstoilette ſteht an der offenen Glas - dumm

thür und ladet einen Revolver , demjenigen gleich, der in dem Piſtolen⸗ Hedd

kaſten auf dem Schreibtiſch liegt. Später Gerichtsrat Brack. G260
Hedda (ſieht in den Garten hinunter und ruft ). Noch mal guten hedd

Tag , Herr Rat !
nieman

FBrack ( aus einiger Entfernung von unten) . Gleichfalls , Frau in mei

Tesman !
grac

Hedda Gebt die Piſtole und zielt ). Jetzt erſchieße ich Sie , Herl durch d

Rat ! 8 Hedd
Hrack (ruft von unten) . Nein , nein , nein ! Zielen Sie doc Brac

Hedd
nicht gerade auf mich !

Hedda . Das kommt davon , wenn man hintenherum geht — und

Sie ſchießt. )
ſo bald


	Seite 35
	Seite 36

